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WORT ZUM MITNEHMENREGIONALE VERANSTALTUNGEN

Die Anfänge der Reformation – der junge Martin Luther
AUFBRÜCHE

Satz: Tanner Druck AG, www.tannerdruck.ch

Ad fontes – 
zu den Quellen

Renaissance und Humanismus prägten 
den geistigen Wandel.
«Ad fontes – zu den Quellen» war der 
Weckruf der Renaissance. Es geschah 
eine Wiederbelebung der griechisch-
römischen Architektur und Kunst. Die 
griechische Literatur (Aristoteles, Platon, 
usw.) wurde wieder in ihrer Original-
sprache gelesen. Die Renaissance brachte 
auch bedeutende Maler (Michelangelo, 
Leonardo da Vinci, usw.) hervor.
Der Humanismus ermöglichte die Aus-
einandersetzung mit menschlichen
Werten. Er kann als Vorbote der Auf-
klärung (Freiheit, Gleichheit, Brüderlich-
keit) gesehen werden.
In der Theologie bedeutete das
«Ad fontes – zu den Quellen» ebenfalls 
eine Rückkehr zur Lektüre der Bibel in
der Originalsprache und zur Lektüre des 
Kirchenvaters Augustin.
Die Menschen des 16. Jahrhunderts
standen ebenfalls im Einfl uss dieses Um-
bruchs. Geprägt wurden sie noch
vom ausgehenden Mittelalter mit seinem 
Aberglauben und mit der grossen
Dominanz der katholischen Kirche.
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In diesem Jahr feiern wir das 500-jährige 
Jubiläum der Reformation. Wir erinnern 
uns an den 31. Oktober 1517. An diesem 
Tag schlug Martin Luther seine berühm-
ten 95 Thesen an die Tür der Schloss-
kirche zu Wittenberg. Dieses Ereignis gilt 
als Initialzündung der Reformation. Im 
Schweizer-Geschichtsunterricht lernte 
ich noch folgenden Merkspruch zur
Reformation:
«Martin Luther hat das Feuer der Refor-
mation entfacht.
Huldrych Zwingli, der Zürcher-Reforma-
tor, hat das Feuer geschürt.
Johannes Calvin, der Genfer-Reformator, 
hat die lodernde Flamme über die ganze 
Erde geworfen.»
Wer oder was stand am Anfang der Refor-
mation, die im Lauf der Zeit die ganze 
Erde ergri� ? Wer oder was hatte die 
Kraft, die Reformation in Bewegung zu 
setzen?

Eine Welt im Umbruch
Das 16. Jahrhundert war ein Jahrhundert 
des Umbruchs. Es stand am Ende des 
Mittelalters und am Anfang der Neuzeit. 

Volkstümliche Kirchenkonzerte
Sonntag, 15. Oktober, 16.00 und 
20.00 Uhr, in der Kirche Signau

Die Gastformation, der Jodlerklub 
«Edelweiss» Zofi ngen, wird Lieder aus
der neugescha� enen Jodelliturgie von
Stephan Haldemann und Peter Künzi
vortragen. An der Kirchenorgel wird
Jürg Wenger für den gewohnt feierlich-
instrumentalen Rahmen sorgen.

Eintritt frei, Kollekte. 
Keine Platzreservation.
Türö� nung um 15.00 Uhr.

Gospel-Workshop in Signau
Die Kirchgemeinde Signau führt am 
Sonntag, 22. Oktober einen Gospel-
Workshop mit Dirk Raufeisen durch. 

Am gemeinsamen Abschlusskonzert in 
der Kirche (17.30 Uhr) werden die

eingeübten Stücke dem Publikum vor-
gestellt – ein unvergessliches Erlebnis!

Kosten: 
Erwachsene: CHF 50.–
Jugendliche: CHF 25.–

Anmeldungen (bis 15. Oktober) an:
christine.hirschi@gmx.ch

Nähere Angaben auf Seite 28.

Bezirksfest 2017 in Langnau
«Langnau jubiliert – am liebsten
mit Gästen»

Sonntag, 29. Oktober, ab 9.30 Uhr,
in der Kirche Langnau

9.30 Uhr
Festgottesdienst 

10.45 Uhr
Apéro im Kirchgemeindehaus

11.30 Uhr
Ateliers zu den Jubiläumsfeierlichkeiten 
und Aktivitäten der KG Langnau 2017

12.30 Uhr
Mittagessen im Kirchgemeindehaus;
Anmeldung bis am 19. Oktober an
das Sekretariat, info@kirchenlangnau.ch, 
Telefon 034 402 44 10.

Details siehe Seite 24.

Mit dem anderen Bein standen die Men-
schen aber bereits in der Neuzeit mit den 
Vorboten der Aufklärung. Die Menschen 
des 16. Jahrhunderts waren verunsichert.
Der Umbruch am Anfang der Neuzeit war 
ein geeigneter Nährboden zur Verbrei-
tung der reformatorischen Gedanken. Er 
hatte die Kraft, die Reformation in Bewe-
gung zu setzen.

Martin Luther, ein Augustinermönch
Martin Luther wurde am 10. Novem-
ber 1483 in Eisleben geboren. Seine Taufe 
fi el auf den Folgetag, den Martinstag,
11. November. So erhielt er den Vornamen 
Martin. Kurz nach Martins Geburt zog die 
Familie nach Mansfeld.
Seine Eltern, Hans und Margarethe Luther, 
waren sehr tüchtig. Vater Hans arbeitete 
als Kaufmann in den Kupferminen.
Mutter Margarethe verwaltete den grossen 
Hausstand der Familie. So konnten die 
Eltern ihrem ältesten Sohn Martin eine 
solide Ausbildung fi nanzieren.
Nach der Grundschule besuchte Martin 
Luther die Lateinschule in Eisenach.
Anschliessend ergri�  er das Studium der 
Rechte an der Universität Erfurt. Nach 
bestandenem Examen hatte Martin
Luther ein traumatisches Erlebnis bei 
einem heftigen Gewitter im Freien. Er 
kehrte der Juristenwelt den Rücken und 
wurde Mönch. Im Jahr 1505 trat er in den 
Augustinerorden und ergri�  das Studium 
der Theologie. Im Jahr 1512 erhielt
Martin Luther den Doktor der Theologie 
und wurde an die theologische Fakultät
in Wittenberg berufen.
Als Martin Luther am 31. Oktober 1517 die 
berühmten 95 Thesen an die Tür der 
Schlosskirche zu Wittenberg schlug, war 
er bereits Professor der Theologie und 
hielt Vorlesungen über alt- und neutesta-
mentliche Bücher.

Und eine Neurose
Was ist eine Neurose? Kurz zusammen-
gefasst: Neurosen sind die inneren Kon-
fl ikte, die Menschen mit sich herumtra-
gen. Sie entzünden sich am Unterschied, 
wie Menschen sich und ihre Umwelt sich 
vorstellen (Selbstbild) und wie sie sich 
und ihre Umwelt erleben (Erfahrung).
Alle Menschen haben Neurosen. Die Neu-
rose gilt als grosse Triebkraft im mensch-
lichen Leben. Sie kann sich positiv zum 
Beispiel als Scha� enskraft oder negativ 
zum Beispiel als psychische Erkrankung 
manifestieren.

Martin Luther litt unter schweren Neu-
rosen. Bei ihm manifestierten sich diese 
in einer ungeheuren Scha� enskraft.
1512, mit 29 Jahren, war er bereits Pro-
fessor der Theologie, hatte ein Studium 
der Rechte und ein Studium der Theolo-
gie mit Doktorat erfolgreich abgeschlos-
sen. Martin Luther war ein brillanter
Denker. Er war in der Lage, eine neue 
Theologie zu formulieren und blies zum 
Angri�  auf die Missstände der katholi-
schen Kirche. Scha� enskraft und Erfolg 
prägten sein Selbstbild.

Gleichzeitig war Martin Luther noch ein 
durch und durch mittelalterlicher Mensch. 
Geprägt wurde er in seiner Kindheit von 
der Heiligenverehrung. Im Haus der Fami-
lie Luther stand ein Schrein der Heiligen 
Anna, Schutzpatronin der Minenarbeiter. 
Sie wurde verehrt.
Das traumatische Erlebnis bei einem
gewaltigen Gewitter im Freien deutete
Martin Luther als Strafgericht Gottes.
Der mittelalterliche Aberglaube prägte 
seine Erfahrung.
In diesem Spannungsfeld von Selbstbild 
und Erfahrung litt Martin Luther an einer 
schweren Neurose. Sie trieb ihn in die 
Verzweifl ung und förderte seine Schaf-
fenskraft.

Der 31. Oktober 1517
An diesem Tag entlud sich der innere 
Konfl ikt Martin Luthers. Mit grosser
Vehemenz nagelte er die 95 Thesen
gegen die Missstände der Kirche an die 
Tür der Schlosskirche zu Wittenberg.
Mit dieser Aktion entfachte er das Feuer 
der Reformation.

PFARRER MARTIN BENTELI,  
LAUPERSWIL

Martin Luther 1483 bis 1546

Schlosskirche zu Wittenberg
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GOTTESDIENSTE

Sonntag, 1. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst im Kirchli Bärau
mit Pfr. H. Kocher 

Freitag, 6. Oktober, 10.00 Uhr
Erntedank-Gottesdienst
im dahlia Lenggen
mit Pfr. S. Haldemann

Sonntag, 8. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst
mit Pfrn. M. Grossmann,
anschliessend Kirchenka� ee

Donnerstag, 12. Oktober, 9.45 Uhr
Gottesdienst im dahlia Oberfeld
mit Pfrn. K. van Zwieten 

Freitag, 13. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen
mit Pfrn. A.K. Branger

Sonntag, 15. Oktober, 14.30 Uhr
Erntedankgottesdienst mit Abend-
mahl im Kirchli Bärau
mit Pfrn. P. Friedli

Sonntag, 15. Oktober, 17.00 Uhr
Segen und segnen
«Nur heute …!» mit Pfr. R. Jordi,
Meditationsgruppe von J. Liechti, G. M. 
Schlatter-Strelka; D. Bichsel (Violine)
und D. E. Wyss (Orgel)

Freitag, 20. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen
mit Pfr. V. Niesel

Samstag, 21. Oktober, 10.30 Uhr
Samstagsfeier
mit Pfrn. K. van Zwieten,
Details unter «Jugend»

Sonntag, 22. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst zur Ausstellung
Palliative Care mit Taufen
mit Pfrn. M. Grossmann, anschliessend 
Besuch der Bilderausstellung
«Teaks letzte Tage» des Fotografen
Daniel Däppen im Kirchgemeindehaus

Mittwoch, 25. Oktober, 15.00 Uhr
Gottesdienst in der LebensART Bärau 
(Tannenhaus)
mit Pfrn. P. Friedli und
dem Flötenquartett A. Rentsch

Freitag, 27. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen
mit Pfr. A. Schenk

Sonntag, 29. Oktober, 9.30 Uhr
Festgottesdienst am Bezirksfest des 
kirchlichen Bezirks Oberemmental
mit dem Pfarrteam Langnau,
T. Hulliger (Kirchgemeindepräsidentin), 
Kirchenchor Langnau (Leitung: S. Reist), 
Schülerinnen und Schülern der Schule 
Höheweg, R. Kiener Heubi (Orgel),
Details unter «Veranstaltungen»

KIRCHGEMEINDE LANGNAU

Kirchgemeindepräsidentin: Therese Hulliger, Telefon 034 402 49 24
Sekretariat: Telefon 034 402 44 10
Pfarrkreis I: Kathrin van Zwieten, Telefon 034 402 26 07
Pfarrkreis II: Dr. Hermann Kocher, Telefon 034 402 80 76
Pfarrkreis III: Manuela Grossmann, Telefon 034 402 11 27
Pfarrkreis IV: Roland Jordi, Telefon 034 402 30 70
Pfarramt LebensART Bärau: Priska Friedli, Telefon 034 408 23 10
Sozialdiakonin: Kathrin Betscha, Telefon 034 402 66 67
Hausleitung Kirchgemeindehaus: Telefon 034 402 37 81
Koordinatorin Organistenteam: Daniela E. Wyss, Mobile 079 228 26 76
www.kirchenlangnau.ch

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufen
27. August
Dennis Engel, Schmiedenstrasse 13
Linda Langenegger, Ey 48

10. September
Mila Lucia Herrmann, Moosstrasse 5

16. September
Alain Aeschlimann, Zollbrück

17. September
Ben Charles Model, Burgdorfstrasse 51

Trauungen
9. September, im Kirchli Bärau
Susanne Kühni und Cédric Marville, 
Obere Beichlenstrasse 36

16. September
Yvonne und Christian Aeschlimann,
Zollbrück

Beerdigungen
18. August:
Gertrud Siegenthaler-Widmer, geb. 1922, 
dahlia Lenggen

23. August 
Emmy Röthlisberger-Salzmann, geb. 1924, 
Lenggenweg 22

24. August
Gabriel Scheidegger, geb. 2017, Marbach

25. August
Claire Lehmann-Bühler, geb. 1932, 
Alleestrasse 1

1. September
Gritli Strahm-Fuhrer, geb. 1918,
dahlia Lenggen

5. September
Christel Margaretha Gasser-Seiler, 
geb. 1936, Hansenstrasse 17

8. September
Hedwig Schneider-Blaser, geb. 1928,
dahlia Oberfeld

19. September
Danie Fuhrer, geb. 1954,
Ober Hapbach 847, Bärau

Amtswochen
Woche 40   3. – 6. Okt.: H. Kocher
Woche 41   10. – 13. Okt.: M. Grossmann
Woche 42   17. – 20. Okt.: K. van Zwieten
Woche 43   24. – 27. Okt.: H. Kocher

Es wird Freude sein
vor den Engeln Gottes
über einen Sünder,
der Busse tut.

EZ 37.27

Seniorengruppe in Saas-Grund.

SENIOREN

Seniorennachmittage 2017 / 2018
Mittwoch, 4. Oktober 2017, 13.30 Uhr,
im Kirchgemeindehaus
Jodlerduo 5 vor 12
Andacht: Pfrn. M. Grossmann
Abholdienst: 
Anmelden bei H. Siegenthaler,
Telefon 034 402 36 16,
mittwochs, 9.00 bis 11.00 Uhr

1. November 2017
Sunday Singers

10. Dezember 2017
Seniorenweihnachtsfeier mit dem
Posaunenchor Langnau

3. Januar 2018
Feuerwehrchörli Langnau

7. Februar 2018
Trachtengruppe Gohl

7. März 2018
Seniorentheater

4. April 2018
Panfl ötenkonzert: Eva Schär und
Priska Fankhauser

2. Mai 2018
Kadere Musik Langnau

Spielnachmittag
Mittwoch, 11. Oktober, 14.00 Uhr,
im Kirchgemeindehaus

Rückblick Seniorenferien
9. bis 15. September 2017,
in Saas Almagell
Der Rückblick erscheint erst in der
November-Ausgabe.
Wer aber interessiert ist, über diese
gemeinsame Ferienwoche noch
etwas mehr zu erfahren, ist herzlich
eingeladen zum Fototre� en:
Donnerstag, 26. Oktober,
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
im Kirchgemeindehaus Langnau

Zum Vormerken:
Seniorenferien 2018:
8. bis 14. September, in Interlaken

JUGEND

Samstagsfeier
«Eine stürmische
Geschichte»
Samstag,
21. Oktober,
10.30 Uhr, im
Chor der Kirche
Feier für Kinder ab ca. 3 jährig zusammen 
mit ihren Müttern, Vätern, Grosseltern, 
Gotte, Götti, usw., mit Pfrn. Kathrin van 
Zwieten und Renate Kiener Heubi, Orgel
Nach der Feier braten wir Schlangenbrot 
auf dem Feuer vor der Kirche.

Open Grill: Diskussions- und Themen-
abend für 16- bis 25-Jährige
Donnerstag, 26, Oktober, Essen ab 
18.30 Uhr, in der Jugendstube im 
Kirchgemeindehaus
Wir essen zusammen und diskutieren 
anschliessend über etwas, das euch
unter den Nägeln brennt.
Leitung: Klaus und Elian Wüthrich.
Fürs Essen bitte Anmeldung bis
25. Oktober an: 
KUW-Koordinatorin Petra Probst, 
infokuw@kirchenlangnau.ch
Details auf der Website.

«Zug um Zug» Wochenende für 
Jugendliche ab der 6. Klasse
Freitag, 17. November, 17.30 Uhr bis 
Sonntag, 19. November, 11.30 Uhr
Details und Anmeldung auf der Webseite 
oder bei Petra Probst, Dorfbergstrasse 2,
Langnau, Telefon 034 402 44 10,
infokuw@kirchenlangnau.ch

Jungschar
7. bis 13. Oktober: Herbstlager
Samstag, 28. Oktober,
um 14.00 Uhr, im EGW Bärau
Thema: ameisenhaft

Teenie-Club Bärau
Freitag, 20. Oktober, 19.00 Uhr, 
Samstag, 28. Oktober, 14.00 Uhr,
im EGW Bärau

«Eine stürmische

VERANSTALTUNGEN

Bezirksfest 2017 in Langnau
«Langnau jubiliert – am liebsten
mit Gästen»
Sonntag, 29. Oktober, ab 9.30 Uhr
Am letzten Sonntag im Oktober darf die 
Kirchgemeinde Langnau – wie alle rund 
zehn Jahre – Gastgeberin des Bezirks-
fests sein. Zusammen mit Frauen
und Männern aus dem ganzen Kirchlichen 
Bezirk Oberemmental werden wir den 
Gottesdienst (wie üblich um 9.30 Uhr) 
feiern. Dieser steht unter dem Titel 
«Langnau jubiliert – am liebsten mit 
 Gästen». Wir knüpfen dabei an die 
 ver schiedenen Jubiläumsfeierlichkeiten 
des Jahres 2017 an. Schülerinnen und
Schüler der Klasse von Therese Hulliger
werden Szenen aus dem Buch «Das 
Pilger wochenende» au� ühren. Die Kinder 
purzeln da durch ein Missgeschick durch 
die Jahrhunderte. Gesanglich wird
der Kirchenchor einige Leckerbissen
beisteuern.

Nach dem Gottesdienst laden wir zum 
Apéro im Kirchgemeindehaus und zur 
Teilnahme an einem Atelier ein. Zur Wahl 
stehen fünf Ateliers zu einem der Jubilä-
en 2017 bzw. zu Aktivitäten der Kirch-
gemeinde im laufenden Jahr: 500 Jahre 
Reformation, 75 Jahre «Die sechs Kum-
merbuben», 20 Jahre Sternsingen,
fi lmische Kurzporträts «Liebes Leben» 
oder «Café International und weitere
sozialdiakonische Projekte».

Um 12.30 Uhr wird im Kirchgemeinde-
haus ein feines Mittagessen (à CHF 30.–) 
serviert. Angeboten werden ein Fleisch-
menü und ein vegetarisches Menü.
Für die Teilnahme am Mittagessen ist 
eine Anmeldung unerlässlich. Bitte über-
mitteln Sie diese per Post, Mail oder
telefonisch bis zum 19.Oktober an:
Kirchgemeinde Langnau, Sekretariat,
Dorfbergstrasse 2, 3550 Langnau i.E.,
info@kirchenlangnau.ch,
Telefon 034 402 44 10

TAGespilgern 2017
Samstag, 21. Oktober: 
Dürrenroth – Burgdorf
Langnau ab: 7.41 Uhr, Gleis 1 
(über Sumiswald)

Abmarsch: 8.30 Uhr, 18 km.

Kosten: CHF 10.–
wird unterwegs eingezogen

Mitbringen: Wandertaugliche Kleidung 
und Schuhe, Wanderstöcke empfehlens-
wert, Regenschutz, Mittagslunch und 
Getränke aus dem Rucksack, Zugbillett, 
Geld für Ka� ee.

Alle lösen Wohnort bis Startort und 
 Rückreise selbst. Wir sind bei jedem 
 Wetter unterwegs. Versicherung ist 
 Sache der Teilnehmenden. 

Rückkehr: zirka 19.00 Uhr.

Anmeldung erwünscht; 
Tre� punkt im Zug oder am Startbahnhof.

Leitung, Info und Anmeldung: 
Gaby Hofer-Peiler, Pilgerbegleiterin EJW 
gabyhoferpeiler@bluewin.ch, 
Telefon 034 431 37 10

Zäme ässe 2017 / 2018
Donnerstag, 19. Oktober 2017,
um 11.45 Uhr, im Kirchgemeindehaus

Weitere Daten:
17. November 2017, 14. Dezember 2017, 
18. Januar 2018, 22. Februar 2018,
22. März 2018, 19. April 2018, 18. Mai 2018

Teilnahme ohne Anmeldung möglich.

Feier-Abend in der Kirche
Ein Moment der Stille und des Gebets
für uns und andere Menschen in unserer 
Nähe und darüber hinaus.

Im Oktober fi ndet das Wochengebet 
 jeweils am Montag und Dienstag von 
18.30 bis 19.15 Uhr im Chor der Kirche 
statt. Bei Fragen wenden Sie sich an:
Pfr. Roland Jordi, Telefon 034 402 30 70

Abendmeditation
Jeden Mittwoch um 17.30 Uhr in
der Kirche

Gesprächskreis 
Dienstag, 17. Oktober, 14.30 Uhr,
im Kirchgemeindehaus
Bildbetrachtung Segantini,
mit Jakob Frey, pens. Leiter Rechtsdienst 
von refbejuso, Münsingen.
Frauen und Männer sind herzlich
eingeladen.
Leitung: D. Fankhauser,
Telefon 034 402 49 68

Probe des Kirchenchors
Montag, 9., 16., 23. und 30. Oktober,
um 20.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus. 

Samstag, 21. Oktober, 9.00 bis 17.00 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus

Vorankündigungen
Ein Markttag im Mittelalter – und die 
Visionen einer Nonne
«Markttag» ist ein szenischer Spazier-
gang durch den Langnauer Märit im Jahr 
1467. An vier Stationen wird eine Brücke 
geschlagen vom weltlich bunten Markt-
treiben im oberemmentalischen Bauern- 
und Handwerkerdorf zur religiösen
Vorstellungswelt des christlichen Spät-
mittelalters, in welchem sich bei einer 
Nonne erstmals Visionen zur bevorste-
henden Reformation bemerkbar machen.

Das kleine Stationen-Theater unter der 
Regie von Cornelia Leuenberger zum 
 Jubiläum «550 Jahre Langnauer Markt-
recht» und «500 Jahre Reformation» 
will laut dem Burgdorfer Hans Herrmann, 
dem Autor des Stücks, «nicht schul-
meistern, sondern auf eine einprägsame 
und kurzweilige Art ein kleines Fenster in 
die damalige Zeit ö� nen».

Gelegenheit, an dem Spaziergang teil-
zunehmen, besteht am Mittwoch, 
1. November im Rahmen des Langnauer 
Märits mehrmals. Der Bummel dauert 
rund 45 Minuten. Im nächsten 
 «reformiert» erfahren Sie mehr über das 
Projekt der Gruppe «Langnau jubiliert».

Konzerte des Kirchenchors Langnau
«Die mit Tränen säen, werden mit 
Freuden ernten»
Samstag, 11. November, 20.00 Uhr,
Sonntag, 12. November, 16.00 Uhr, 
in der ref. Kirche Langnau

Werke:
Heinrich Schütz: Doppelchörige und
vierstimmige Motetten

Dmitry Bortniansky: Zwei geistliche
Konzerte für Chor a cappella

Instrumentalmusik von Giovanni und
Andrea Gabrieli, Baldassare Galuppi

Mitwirkende:
Orgel: Annette Unternährer-Gfeller
Posaunen: Christian Lehmann,
Hans Anliker, Paul Hirt, Thomas Bader

Leitung: Stephanie Reist

Eintritt: CHF 30.–, Jugendliche CHF 15.–

Christmärithüsli zu vermieten
Montag, 27. November 2017 bis
Sonntag, 14. Januar 2018
In dieser Zeit können die Christmärithüsli 
auf dem Rasen vor dem Amtshaus
zum Verkauf von Kunsthandwerk zu
CHF 25.– pro Tag gemietet werden.

Kontakt: 
Praxis Dr. A. Brunner, Bernstrasse 17, 
3550 Langnau, Telefon 034 402 10 54
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KIRCHGEMEINDE TRUB

Kirchgemeindepräsident: Daniel Fankhauser, Telefon 034 495 61 62
Sekretärin des Kirchgemeinderates: Brigitta Rhyner, Telefon 034 402 44 10
Sigristin & Reservationen: Christine Eichenberger, Telefon 034 495 51 77
Pfarramt: Felix Scherrer, Telefon 034 495 53 19, E-Mail: pfarramt@kirchetrub.ch
www.kirchetrub.ch

KIRCHGEMEINDE TRUBSCHACHEN

Kirchgemeindepräsident: Rudolf Trauffer, Telefon 034 495 52 74
Sekretärin des Kirchgemeinderates: Brigitta Rhyner, Telefon 034 402 44 10
Pfarramt: Sandra Kunz, Telefon 034 495 51 28
E-Mail: pfarramt@kirche-trubschachen.ch
www.kirche-trubschachen.ch

GOTTESDIENSTE

Predigttaxi
Falls Sie für den Besuch des Gottes-
dienstes zu Hause abgeholt werden 
möchten, melden Sie sich doch bitte bis 
Samstag, 20.00 Uhr unter der jeweils 
angegebenen Predigttaxi-Nr. Danke!

Sonntag, 1. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Trub – 
in  Trubschachen. (Pfr. Hanspeter Stoll, 
Sumiswald, Orgel: Silvia Winteler). 
 Predigttaxi: Adrian Fankhauser, 
Telefon 034 495 56 24

Sonntag, 8. Oktober
Napfmarathon. 
Der Gottesdienst fällt aus.

Sonntag, 15. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen. Mit Trub – 
in Trubschachen. (Pfrn. Sandra Kunz, 
Orgel: Daniela Wyss). 
Predigttaxi: Kathrin Gerber, 
Telefon 034 495 51 97.

Sonntag, 22. Oktober, 9.30 Uhr
Erntedankgottesdienst mit Taufe, 
mit dem Jodlerklub Blapbach. 
(Pfrn. Sandra Kunz, Orgel: Walter 
 Guggisberg). Anschliessend Kirchenka� ee. 
Predigttaxi: Ruth Reber, 
Telefon 034 495 63 50

Sonntag, 29. Oktober, 9.30 Uhr
Bezirksfest in Langnau! (Pfr. Hermann 
Kocher und Team). Anschliessend Apéro 
im Kirchgemeindehaus. 
Predigttaxi: Daniel Haldemann, 
Telefon 034 495 51 09

Dienstag, 31. Oktober, 10.30 Uhr
Gottesdienst im Pavillon. 
(Pfrn. Sandra Kunz; Ruedi Trau� er, 
 Keyboard). Anschliessend Gelegenheit 
zum Mittagessen. 

Adventsfenster 2017 

Schon bald ist wieder Advent!
Wer gerne ein Adventsfenster mit gemütlichem Höck anbieten möchte, 
melde sich bitte bis 3. November bei:

Hans-Ulrich und Margrit Schürch, Sägegasse 6, 3556 Trub
Telefon 034 495 53 60

Im Dezember werden unter anderem hier die Daten und Orte der 
«Fenster» publiziert.

Allen vielen Dank!

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 1. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst in Trubschachen.
Wir feiern zusammen mit der Kirch-
gemeinde Trubschachen.
Predigttaxi: Helene Lanz, Hüttengraben-
strasse 7, Telefon 079 218 49 58

Samstag, 7. Oktober, 12.30 Uhr
Trauung 

Sonntag, 8. Oktober
Kein Gottesdienst

Sonntag, 15. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst in Trubschachen.
Wir feiern zusammen mit der Kirch-
gemeinde Trubschachen.
Predigttaxi: Christine Baumgartner,
Hinter Sandgraben, Telefon 034 495 60 09

Samstag, 21. Oktober, 13.30 Uhr
Trauung 

Sonntag, 22. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Erntedank 
mit Taufen (Pfr. Felix Scherrer, KiKi- Tre� -
Kinder, Jodlerchor Trub und Annerös 
 Hulliger, Orgel).
Predigttaxi: Daniel Fankhauser,
Dorfstrasse 48, Telefon 034 495 61 62.
Anschliessend Speis und Trank im Kloster 
mit Backwarenverkauf. Der Erlös kommt 
der Jugendarbeit Trub zugute.
Im Gegensatz zu früheren Jahren 
 verzichten wir auf die Entgegennahme 
von Backwaren und Gemüse usw.

Sonntag, 29. Oktober, 9.30 Uhr
Bezirksfest in der Kirche Langnau 
«Langnau jubiliert – am liebsten mit
Gästen!»
Ab 10.45 Uhr im Kirchgemeindehaus: 
Apéro für alle.
Weitere Angaben und Details siehe  
unter Langnau.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufen
27. August
Mia Gioia Messerli, Gümligen

Trauungen
29. Juli
Beat und Andrea Fankhauser-Wüthrich,
Zollbrück

12. August
Adrian und Ursula Kernen-Zürcher,
Marbach

2. September
Benjamin und Andrea Jenni-Salzmann,
Grünenmatt

9. September
Patrick und Doris Wittwer-Zürcher, 
Zollbrück

16. September
Heinz und Nicole Mosimann-Müller, 
Häusernmoos

JUGEND

KUW – 9. Schuljahr (Realklasse)
zusammengelegt mit Trubschachen
Hinweise zum Konfunterricht siehe unter 
Trubschachen «Jugend»

KUW – 5. Schuljahr
Kloster Dach, 15.00 bis 16.30 Uhr
Dienstag, 17. / 24. / 31. Oktober
Dienstag, 7. / 14. / 21. November
Dienstag, 20. / 27. Februar 2018
Dienstag, 6. / 13. März 2018

KUW – 3. Schuljahr
Kloster Dach
Freitag, 3. November, 8.30 bis 14.30 Uhr
Freitag, 10. November, 8.30 bis 14.30 Uhr
Sonntag, 12. November, 9.30 Uhr: 
Abendmahlsgottesdienst in der Kirche 
mit Taufe

KiKi-Tre�  (Sonntagschule)
Jeweils sonntags, Kloster, 9.30 Uhr
5. November
19. November
3. Dezember

Besonderes
• 22. Oktober (9.00 Uhr Einsingen): 

Erntedankfest in der Kirche
• Samstag, 9. Dezember, Weihnachtsfeier: 

13.30 Uhr: Hauptprobe
 19.30 Uhr: Weihnachtsfeier

KiKi-Tre� -Leiterinnen
Regula Fankhauser, Telefon 034 495 54 26
Annemarie Kunz, Telefon 034 495 61 86

MITTEILUNGEN

Frauenverein Trub
Floh- und Kleidermarkt
im Schulhaus Trub mit Abendverkauf
Freitag, 6. Oktober 2017, 
13.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, 7. Oktober 2017, 
9.00 bis 11.30 Uhr
Während den Ö� nungszeiten führen wir 
eine Ka� eestube.
Der gesamte Erlös kommt der jährlichen 
Seniorenreise zugute.
Wir freuen uns auf euren Besuch
Frauenverein Trub

Altersstubete
Jeweils mittwochs, Kloster, 13.30 Uhr
18. Oktober
15. November
13. Dezember, bereits ab 11.30 Uhr: 
Weihnachtsessen

Alleinstehende Frauen
Freitag, 27. Oktober, 11.30 Uhr: Kloster

Nach dem Wandergottesdienst die leibliche Stärkung 60plus-Ausfl ug: Ankunft beim Restaurant «Diemtigbergli»

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufen
27. August, an der Ilfi s
Lara Messerli, aus Roggwil
Ryan Renggli, Ilfi sstrasse 12

Trauungen
1. Juli
Karin und Adrian Stucki-Lehmann,
in Lauperswil

26. August
Reto und Sonja Hänni-Kaz, in Melchnau

Mathias und Katrin Kobel-Brechbühl,
in Trubschachen

2. September
Patricia und Ernst Bichsel-Munoz,
in Würzbrunnen

Gott spricht: Ich halte dich mit 
meiner rechten Hand!

JESAJA 41,10

Du wirst unsere Füsse lenken
auf den Weg des Friedens.  

LUKAS 1,79

JUGEND

Kiki-Tre�  (Kinderkirche)
Samstag, 28. Oktober, 14.00 Uhr
beim Pfarrhaus Trubschachen. 
Leitung: Christine Gerber, 
Mobile 079 284 54 88 und 
Larissa Stadler, Mobile 079 259 83 31
Weitere Termine: 25. November und 
9. / 10. Dezember.  

KUW 4
Mittwoch, 25. Oktober, 13.30 Uhr
Thema «Erntedank». 
Mit Brigitte Mürner und Ruth Kohler. 

KUW 5
Der Unterricht beginnt nach den 
Herbstferien und fi ndet im Winter-
quartal wöchentlich statt: 
Dienstags, 14.50 bis 15.35 Uhr. 

KUW 9
Der Konfunterricht der Truber 
 Real schülerinnen und -schüler und der 
 Trubschacher Neunteler fi ndet 
 donnerstags und wöchentlich statt. 
Konfl ager: 27. bis 29. Oktober 2017

MITTEILUNGEN

Rückblick: Wandergottesdienst
Am Sonntag, 3. September, um 8.00 
Uhr,  machte sich eine kleine, aber
wanderlustige Truppe auf, in Richtung 
Ortbach, Tiefenbach, Schwendestalden, 
mit Ziel Hüpfenboden. Das sonnig-kühle 
Wetter lud regelrecht zum Wandern ein. 
Gemütlich und dennoch zügig unterwegs, 
erreichte man den Ort des Geschehens 
zirka anderthalb Stunden später. Eine 
ebenfalls kleine Gruppe hatte den Hüpfen-
boden spazierenderweise von Ober Hegen 
her erreicht. Ferner gesellten sich auch 
noch einige Anwohner/-innen und Nach-
barn dazu. Um 10.00 Uhr wurde unter 
dem von Oeku (Kirchliche Fachstelle
«Kirche und  Umwelt») gewählten Motto 
«Himmelsduft und Höllengestank» ein 
schlichter  Gottesdienst gefeiert. Dabei 
stand unser Riechorgan Nase im Zentrum. 
Anschliessend  genossen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer ein einfaches, aber 

SENIOREN

Gesprächskreis 60plus
Freitag, 20. Oktober, 14.30 Uhr  
Ort: Pfarrhaus. 
Thema: Der Prophet Jesaja. 
Anschliessend gemütliches Beisammen-
sein bei Tee, Ka� ee und etwas Süssem. 
Jedermann ist herzlich willkommen!

Gottesdienst im Pavillon
der Alterssiedlung
Dienstag, 31. Oktober, 10.30 Uhr
(Pfrn. Sandra Kunz; Ruedi Trau� er,
Keyboard). Anmeldung zum Mittagessen: 
Am Montagabend zwischen 19.30 und 
20.30 Uhr bei Marianne Hofer, 
Telefon 034 495 65 66,
Mobile 078 723 98 89

60plus-Essen 
Mittwoch, 25. Oktober, 11.30 Uhr
Alle über 60-Jährigen sind vom Gemein-
nützigen Verein zum Mittagessen in den 
Hirschen eingeladen. Kostenpunkt: zirka 
CHF 22.–. Ka� ee und Dessert werden 
vom Verein o� eriert. 
Die Panfl ötengruppe Thun gestaltet den 
gemütlichen Teil. 
Anmeldung bis 21. Oktober an 
Regina Gerber, Telefon 079 219 44 70 
oder reginage@bluewin.ch

Fusspfl ege
Montag, 23. bis Mittwoch, 25. Oktober 
im Zentrum Alterssiedlung durch
Podologin Cornelia Beutler. 
Anmeldung bei Susanne Wüthrich,
Telefon 034 495 58 31

das licht
der sagt ich bin
sagt uns ihr seid
der sagt ihr seid
sagt uns ich bin

das licht der welt
KURT MARTI

herrliches Chäsi-Zmorge, zubereitet vom 
Käserpaar Marlies Zaugg und Bernhard 
Meier. Am Mittag nahm man geistig und 
körperlich gesättigt den Rückmarsch 
 unter die Füsse.

Rückblick: 60plus-Ausfl ug
Am Mittwoch, 23. August, morgens, 
verliess bei hochsommerlich heissen 
Temperaturen ein bis auf den letzten 
Platz voller Reisecar der Sommer AG
Sumiswald Trubschachen, mit Ziel Diem-
tigbergli. Man reiste durch das Stockental 
Richtung Berner Oberland. Die 73 Ü-60-
Jährigen freuten sich unterwegs über 
liebliche Landschaften, ein imposantes 
Bergpanorama und heimelige Dorfbilder. 
Das feine Mittagessen wurde im Restau-
rant «Diemtigbergli» eingenommen.
Danach ging es wieder hinunter ins Tal, 
rund um den wunderschönen Thunersee 
und schliesslich in die «Linde» in Linden, 

zu Dessert und Ka� ee, wo man sich in der 
schönen Gartenwirtschaft der hungrigen 
Wespen wehren musste. Um zirka
18.00 Uhr landeten 72 hoch zufriedene 
Gäste wieder in Trubschachen. Allen
Organisierenden und Spendern ein herz-
liches Dankeschön! 

Abwesenheiten
Pfrn. Sandra Kunz befi ndet sich vom
23. September bis 1. Oktober gemein-
sam mit anderen Kirchgmemeinde-
Mitgliedern auf der angekündigten
Pilgerwanderung von Le Puy nach
Conques. Sie wird von Pfr. Klaus Stoller,
Bern, vertreten, Telefon 031 535 58 27,
Mobile 079 334 01 42

Ferner ist Pfrn. Sandra Kunz infolge 
 Konfl ager vom 27. bis 29. Oktober  
 abwesend. Sie wird von Pfr. Felix Scherrer, 
Trub, vertreten, Telefon 034 495 53 19

Seniorenferien in Saas-Almagell
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GOTTESDIENSTE

 
Sonntag, 1. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit dem Jodlerquartett 
Schärmtanne und Pfr. Volker Niesel
An der Orgel: Leo Jost
Predigttaxi: Christa Zurfl üh
Mobile 079 746 04 56

Sonntag, 8. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit dem Wounder Brass 
Quintett und Pfr. Volker Niesel
An der Orgel: Ruedi Trau� er
Predigttaxi: Margrit Eggimann
Telefon 034 491 25 87 

Sonntag, 15. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Werner Steube
An der Orgel: Esther Marti
Predigttaxi: Margrit Haldemann
Mobile 079 567 07 78

Sonntag, 22. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit  Pfr. Ueli Schürch
An der Orgel: Leo Jost
Predigttaxi: Natalie Bähler
Mobile 079 720 69 65

Mittwoch, 25. Oktober,  10.00 Uhr
Gottesdienst im Alterszentrum 
mit Pfr. Volker Niesel
Alle sind herzlich eingeladen! 

Sonntag, 29. Oktober, 9.30 Uhr
Bezirksfest des kirchlichen Bezirks 
 Oberemmental in Langnau.
Wir laden alle herzlich ein, an diesem 
 besonderen Anlas teilzunehmen. 
Mehr Informationen auf der Gemeinde-
seite der Kirchgemeinde Langnau.
Kein Gottesdienst im Eggiwil.

KIRCHGEMEINDE LAUPERSWIL

Kirchgemeindepräsidentin: Margrit Wenger, Telefon 034 496 71 58, 
E-Mail: praesidium@kirche-lauperswil.ch
Sekretariat: Karin Niffenegger, Telefon 034 402 72 86, 
E-Mail: sekretariat@kirche-lauperswil.ch
Pfarramt:
Martin Benteli, Telefon 034 496 52 75, E-Mail: martin.benteli@bluewin.ch
Andreas Schenk, Telefon 034 496 74 24, E-Mail: pfarramt@kirche-lauperswil.ch
KUW-Unterrichtende: 
Esther Hubert, Telefon 034 422 11 32
Elisabeth Müller, Telefon 041 484 27 57

KIRCHGEMEINDE EGGIWIL

Kirchgemeindepräsidentin: Christine Jenni, Telefon 034 491 13 90, 
E-Mail: praesidium@kirche-eggiwil.ch 
Sekretariat / Reservation Kirchgemeinderaum / reformiert:
Barbara Stegmann, Telefon 079 514 55 04, E-Mail: sekretariat@kirche-eggiwil.ch
Pfarramt: 
Ueli Schürch, Telefon 034 491 11 21, E-Mail: ulrich.schuerch@bluewin.ch
Volker Niesel, Telefon 077 520 25 86, E-Mail: vniesel@gmail.com
www.kirche-eggiwil.ch

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 1. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst
gestaltet von Pfarrer Andreas Schenk, 
dem Männerchor Zollbrück sowie
Irene Käser (Orgel). 

Sonntag, 8. Oktober, 9.30 Uhr
Erntedankgottesdienst gestaltet von 
Pfarrer Martin Benteli, dem Jodlerquartett 
Vollmond und Christian Gfeller (Orgel). 
Im Anschluss wird ein Apéro o� eriert.

Sonntag, 15. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Thema «läärgfägt & 
gschmückt» gestaltet von Prädikantin
Monika Rubi. Musikalische Umrahmung: 
Nadine & Doris Röthlisberger sowie  
Christian Gfeller (Orgel). 

Dienstag, 17. Oktober, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück gestaltet 
von Pfarrer Martin Benteli.

Sonntag, 22. Oktober, 9.30 Uhr
Wir feiern gemeinsam Gottesdienst mit 
Rüderswil in Lauperswil. Gestaltet von 
Pfarrer Martin Benteli, dem Jodlerklub 
Neumühe-Zollbrück und Irene Käser
(Orgel). Im Anschluss wird ein Kirchen-
ka� ee o� eriert.

Sonntag, 29. Oktober
Kein Gottesdienst in unserer Kirche! 
Die Kirchgemeinde Langnau lädt zum 
diesjährigen Bezirksfest ein. Der Fest-
gottesdienst zum Thema «Langnau jubi-
liert – am liebsten mit Gästen» beginnt 
um 9.30 Uhr in der Kirche Langnau. 
Mehr Infos fi nden Sie unter den regiona-
len Veranstaltungen (auf Seite 23).

Dienstag, 31. Oktober, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück gestaltet 
von Pfarrer Andreas Schenk.

Teenie-Tre� 
Tre� daten 2017

Samstag, 21. Oktober, Feuerwerk
Samstag, 25. November, Finnenkerze
Samstag, 16. Dezember, Raclette
jeweils um 19.00 Uhr im Hofacker

Aktuelle Infos auch auf der Website
der Kirchgemeinde:
www.kirche-eggiwil.ch

JUGEND

Sonntagsschule Dorf 
Sonntag, 22. Oktober, 9.30 Uhr

KUW 5. Klasse
Mittwoch, 18. Oktober, 9.00 bis 16.00 Uhr  
im Kirchgemeinderaum

KUW 7. Klasse, Gruppe V. Niesel
Mittwoch, 25. Oktober, 13.30 bis 16.00 Uhr

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Trauungen
5. August
Sara und Jànos Niederhauser-Neuen-
schwander, Laubeggstrasse 10, Bern.

12. August
Barbara und Fabrice Gerber-Liechti,
Eggelried 207, Emmenmatt.

Beerdigung
4. August
Greti Jakob, 1934, von Lauperswil mit 
Aufenthalt im dahlia Zollbrück.

SENIOREN

Rückblick auf unsere Ferien 
Zum vierten Mal verreisten wir ins Toggen-
burg, um dort im Hotel Schweizerhof in 
Alt St. Johann unsere Ferien zu verbringen. 
Mit einem Apéro unter den Kastanien-
bäumen wurden wir von Frau Schlumpf 
herzlich empfangen. 
Am Sonntag besuchten wir den Gottes-
dienst in Alt St. Johann. Natürlich hatten 
wir noch etwas mehr zu feiern – Marianne 
hatte nämlich Geburtstag – und so durfte 
auch die Torte nicht fehlen! 
Am Nachmittag wanderte eine kleine 
Gruppe zu den Thurfällen. Leider gab es 
kein «Wasserfall» zu bewundern sondern 
nur ein ausgetrocknetes Bachbett.  
Etwas enttäuscht wanderten wir wieder 
zurück zum Schweizerhof. 
Am Montag, bei herrlichem Sommer-
wetter genossen wir den Ausfl ug auf den 
Chäserrug. Eine kleine Gruppe verweilte 
bei der Zwischenstation auf Iltios und 
zwei weitere Gruppen wanderten dem 
Klangweg entlang nach Alp Sellamatt. 
Beim Spielen, Spazieren und Plaudern 
verbrachten einige Senioren den 
 Nachmittag unter den Kastanienbäumen 
im Hotel. 
Am Dienstag wurden wir von der Gast-
familie zum «Zvieri» eingeladen. Wir 
 entschieden uns für den Schwendisee, 
wo uns im Restaurant «Seegüetli» eine 
Toggenburger-Spezialität «Schlorzifl ade» 
mit Ka� ee serviert wurde. Der Rundgang 
um den See wurde für einige zum 
 Verdauungs-Spaziergang, andere 
 verdauten beim Jassen. So verbrachten 
wir einen kurzweiligen Nachmittag am 
Schwendisee.

Am letzten Ferientag war das beliebte 
Lotto angesagt. Wir begannen schon vor 
dem Mittagessen damit, machten dann 
eine Pause bevor am Nachmittag noch 
die restlichen Gänge gespielt wurden.
Was haben wir nicht alles gemacht, 
 geturnt (alle Muskeln – auch die Lach-
muskeln – gelockert), oft gesungen, 
 geplaudert und vieles mehr!
Wir freuen uns schon auf die nächsten 
Seniorenferien im Toggenburg. Leider 
heisst es dann zum letzten Mal «Hotel 
Schweizerhof in Alt St. Johann», 
denn Ende 2018 ist Schluss, es ist «Aus-
geschlumpft!». (Familie Schlumpf wird ihr 
Hotel schliessen.).
Ganz herzlichen Dank an alle, die zum 
guten Gelingen der Seniorenferien 
 beigetragen haben.

DAS BEGLEITTEAM: CHRISTINE WÜTHRICH, 
EMMI WIEDMER UND HEIDI STECK

WIR GRATULIEREN

Zum 91. Geburtstag
26. Oktober
Margaretha Riedwyl-Zaugg 
Gätzistiel, Eggiwil

Zum 75. Geburtstag
9. Oktober
Edith Hirsbrunner
Genskernenweid, Aeschau

11. Oktober
Ulrich Zürcher Rain, Eggiwil

Wir gratulieren den Jubilarinnen und dem 
Jubilaren von Herzen zum Geburtstag, 
wünschen alles Gute und Gottes Segen.    

MITTEILUNG

Kirchenka� ee
Die Idee war schon lange da, umgesetzt 
wurde sie erstmals anlässlich der ersten 
Osternachtfeier – das Kirchenka� ee. 
Es soll Gelegenheit bieten zum Austausch 
unter allen Anwesenden und wird kosten-
los angeboten. Wer trotzdem etwas 
 spenden möchte, hat bei der Unter-
stützung der jeweiligen Gottesdienst-
kollekte Gelegenheit.
Etwa einmal pro Monat wird zum Kirchen-
ka� ee nach dem Gottesdienst einge-
laden. Wann das Kirchenka� ee geö� net 
ist, entnehmen Sie den Veranstaltungs-
informationen im Anzeiger.

Das Gratis-Predigttaxi fährt 
zu jedem Gottesdienst:
Anmeldungen nimmt jeweils am 
 Vorabend von 17.00 bis 19.00 Uhr 
Margrit Wenger entgegen, 
Mobile 079 633 34 24

Man faselt viel von reich und arm
und vergisst immer wieder,
dass es das Herz allein ist,
das reich macht oder arm.

JEREMIAS GOTTHELF

JUGEND

Sommer-Kindertag
Am Mittwoch, 11. Oktober von 9.00 bis 
16.00 Uhr fi ndet der Herbst-Kindertag 
statt. Kinder ab 4-jährig sind dazu
herzlich eingeladen. Wir freuen uns, mit 
den Kin-dern eine Geschichte zu hören, 
zu basteln, zu spielen und zu singen. 
Anmeldungen nimmt bis Freitag, 
6. Oktober Doris Siegenthaler entgegen, 
Telefon 034 496 57 52

Konfl ager
Vom 18. bis 21. Oktober 2017 
(Mittwoch bis Samstag) verbringen wir 
unser Konfl ager auf dem Leuenberg (BL).

VERANSTALTUNGEN

Landfrauen
Die Landfrauen laden alle (auch
Nichtmitglieder) zu sämtlichen Anlässen
herzlich ein.
Dienstag, 10. Oktober ab 13.30 Uhr: 
Lotto im dahlia Zollbrück.

Voranzeiger:
Samstag, 11. November:
Windlichter aus Draht mit haltbaren
Materialien.
Zeit: 13.45 Uhr. Kursort: Daniela Stalder,
Schneideregg 477d, Stöckli, Lützelfl üh.
Kosten: CHF 45.– / 50.–
plus Material zirka CHF 25.–.
Anmeldung bis 1. November bei:
Barbara Joss-Hirschi, M 079 613 30 82 
oder b.joss@epost.ch.

Gebetsabend  
Unsere Region und die Kirche Laupers-
wil liegen Ihnen am Herzen?
Sie beten gerne für andere Menschen?

Dann machen Sie das doch einmal ge-
meinsam mit anderen und besuchen 
Sie den Gebetsabend in der Pfrund-
scheuer Lauperswil. Dieser fi ndet
jeden Samstag um 20.00 Uhr statt.

MITTEILUNG

Erntedankgottesdienst
Am Sonntag, dem 8. Oktober feiern wir in 
unserer Kirche den Erntedankgottes-
dienst. Auch in diesem Jahr nehmen wir 
gerne allerlei Gaben entgegen, um damit 
die Kirche zu schmücken. Willkommen 
sind Früchte, Gemüse, Blumen und Back-
waren aller Art. Alle Spenden kommen, 
wie in den vergangenen Jahren, der 
Wohngruppe Mühlestock zu gut. Wir sind 
froh und dankbar, wenn Sie Ihre Gaben 
am Samstag, 7. Oktober um 13.30 Uhr 
direkt in die Kirche bringen. Für Rückfra-
gen wenden Sie sich bitte an Margreth 
Bieri, Telefon 034 497 33 07. 

An dieser Stelle danken wir für alle Spen-
den und Gaben ganz herzlich!

Abwesenheit
Pfarrer Andreas Schenk vom 2. bis 15. 
Oktober sowie vom 18. bis 21. Oktober. 
Vertretung durch Pfarrer Martin Benteli, 
Telefon 034 496 52 75.

Besuchen Sie uns doch auch im
Internet! www.kirche-lauperswil.ch

Kulturhotel Seegüetli

Kirchenkaffe

Leben mit dem Sterben
Bibel im Gespräch
Thema: «Lehre uns bedenken, 
dass wir sterben müssen.»
Datum: Samstag, 28. Oktober 
Zeit: 9.30 bis 11.00 Uhr
Ort: Pfrundscheuer Lauperswil
Leitung und Infos:
Pfarramt Lauperswil,
Telefon 034 496 74 24
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KIRCHGEMEINDE RÜDERSWIL

Kirchgemeindepräsidentin:
Ruth Blaser, 3439 Ranflüh, Telefon 034 496 84 83
E-Mail: ruth.blaser@kircheruederswil.ch
Sekretariat / Reservationen Pfrundscheune, Kirche:
Susanne Aeschlimann, Telefon 034 497 28 00
E-Mail: sekretariat@kircheruederswil.ch
Pfarramt: Marcel Schneiter, Telefon 034 496 73 48
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GOTTESDIENSTE

Sonntag, 1. Oktober, 10.00 Uhr
Alters-Gottesdienst im dahlia Zoll-
brück, mit Pfr. Marcel Schneiter.
Musikalische Begleitung durch Barbara 
Friedli, Klavier und Franziska Schmid, 
Flötten. Im Anschluss an den Gottes-
dienst sind die Seniorinnen und Senioren 
zum  Mittagessen im dahlia eingeladen.  
Anmeldung für Predigtautodienst: 
Marianne Zaugg, Telefon 034 493 83 81. 
(nähere Angaben fi nden Sie unter Senioren)
Wir bitten um Anmeldung.

Mittwoch, 4. Oktober, 9.30 Uhr
Andacht im Alters- und Pfl egeheim 
Dändlikerhaus, Ranfl üh, 
mit Pfr. David Schneeberger.

Sonntag, 8. Oktober, 9.30 Uhr
Erntedank-Gottesdienst mit Taufe und 
Abendmahl gestaltet durch Pfr. Marcel 
Schneiter unter Mitwirkung der Alphorn-
gruppe Ahorn und Barbara Friedli an
der Orgel. Wie jedes Jahr möchten wir
die Kirche schmücken mit Früchten aus
Garten und Feldern. Eure Gaben sind 
herzlich willkommen. Bitte am Samstag, 
7. Oktober, zwischen 17.00 und 18.00 Uhr 
in die Kirche bringen. Herzlichen Dank!
Anmeldung für Predigtautodienst: 
Brigitte Streit, Telefon 034 496 55 46.

Sonntag, 15. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Bernard Kaufmann. 
Anmeldung für Predigtautodienst: 
Barbara Zuber, Telefon 034 496 56 85.

Dienstag, 17. Oktober, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück mit
Pfr. Martin Benteli.

Mittwoch, 18. Oktober, 9.30 Uhr
Andacht im Alters und Pfl egeheim 
 Dändlikerhaus Ranfl üh mit Pfr. Ingo Koch.

Sonntag, 22. Oktober, 9.30 Uhr
Wir feiern gemeinsam mit Lauperswil, 
in der Kirche Lauperswil.
Anmeldung für Predigtautodienst: 
 Simon Kilchenmann, Telefon 031 371 60 32.

Sonntag, 29. Oktober, 9.30 Uhr 
138. Bezirksfest des Kirchlichen 
Bezirks Oberemmental in der Kirche 
Langnau zum Thema «Langnau 
jubiliert am  liebsten mit Gästen».

Dienstag, 31. Oktober, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück mit 
Pfr. Andreas Schenk.

SENIOREN

Alters-Gottesdienst mit Mittagessen
Sonntag, 1. Oktober, 10.00Uhr

Für das Mittagessen melden Sie sich bis 
am Donnerstag, 28. September direkt 
beim dahlia Zollbrück an,
Telefon 034 496 93 00.

Das Mittagessen kostet CHF 25.– 
(inkl. Getränke).  

Es besteht ein Taxidienst, bitte ebenfalls 
anmelden.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Trauungen
19. August
Thomas und Stefanie Blaser-Amport, 
Thunstrasse 51, Schafhausen i. E.

9. September
Daniel und Alexandra Siegenthaler-Burri, 
Zollbrückstrasse 36, Ranfl üh

Beerdigungen
1. September
Karl Bichsel, geb. 1943,
Bergli 244, Rüderswil

13. September
Hans Liechti, geb. 1925, 
Aulengasse 7, Zollbrück

15. September
Paul Hutmacher, geb. 1941, 
Hinterdorf 12, Ranfl üh

JUGEND

Wald-Werk
Samstag, 21. Oktober, 
14.00 bis 17.00 Uhr
Ein Nachmittag im Wald für Schulkinder. 
Mit Geschichten, Kochen, Essen, Basteln 
und Spielen. Tre� punkt und Abschluss 
beim Schulhaus Ranfl üh. Versicherung 
ist Sache der Eltern. Informationen zum 
genauen Termin und Anmeldung bei:
Barbara Schröder, Oberspach 1168A, 
3439 Ranfl üh, Telefon 034 496 50 81

MITTEILUNGEN

Abwesenheit des Pfarrers
Die Stellvertretung während der
Abwesenheit von Pfr. Marcel Schneiter
vom 16. bis 22. Oktober
übernimmt Pfr. Bernard Kaufmann,
4800 Zofi ngen, Telefon 079 350 65 46
und vom 24. Oktober bis 4. November
übernimmt Pfr. Stephan Bieri,
Telefon 034 461 03 53.

VERANSTALTUNGEN

Samstag, 28. Oktober, 
10.00 bis 15.00 Uhr  
Bring- und Holtag für Bücher 
Im Dorfschulhaus

Tipp: Grosse Auswahl an Büchern für 
Hersteller von Buchengeln…

Wir freuen uns auf einen regen Bücher-
austausch.

DAS BIBLIOTEAM

Samstag, 28. Oktober, ab 11.30 Uhr
Suppentag 
Unser Thema dieses Jahr: Menschen-
würde und Menschenrechte gelten für 
alle – überall.

–  Währschafte Kürbis- und Erbsensuppe 
(von 11.30 bis 12.15 Uhr in der Militär-
küche zum Abholen auf Bestellung)

–  selbstgebackenes Brot
– Gebäck und Getränke

Gedanken zum Thema um 12.15 Uhr 
mit Pfr. Ueli Schürch

Verkaufsstand mit Drittweltprodukten

Ohne Verkaufspreis, dafür mit freier 
 Kollekte zu Gunsten von Heks sowie 
für den Nothilfefonds der Bezirkssynode 
Oberemmental (Richtpreis pro Liter 
 Suppe: CHF 5)  

FREUNDLICH LADEN EIN: 
DIE OEME-GRUPPE EGGIWIL UND 

DER KIRCHGEMEINDERAT

RÜCKBLICK

Berggottesdienst Wachthubel
Die Kirchgemeinden Eggiwil und 
 Schangnau bieten jedes Jahr, meistens 
am ersten Septembersonntag, einen 
Berggottesdienst auf dem Wachthubel 
an. Dieses Jahr war das Eggiwil für 
die Organisation verantwortlich. Erst am 
Sonntagmorgen hatte man Gewissheit, 
dass der besondere Gottesdienst 
 draussen statt fi nden kann. Von den 

Einander begegnen
Kirchgemeinde Eggiwil

Froue-Gga� ee
Frauen jeden Alters, mit und ohne 
Kinder, sind herzlich willkommen!

Wir freuen uns  auf euer Kommen, am  
Dienstag, 3. Oktober, ab 9.00 Uhr, 
im Kirchgemeinderaum Eggiwil. 

HÄRZLECH VERENA STUCKI-GERBER 
U FROUEGAFFEE-TEAM

Gott isch d Liebi, u wär i der Liebi 
läbt, läbt i Gott, u Gott läbt i ihm.

1. JOHANNES 4,16

Kulturelle Veranstaltungen
Mittwoch, 1. November, 19.30 Uhr
Abwechslungsreiches Konzert
mit vier Panfl ötenspielerinnen und 
-spieler, Männerchor Eggiwil unter der 
Leitung von Daniela E. Wyss, und 
 wunderschöne Orgelklänge von 
 Daniela E. Wyss.
Lassen Sie sich überraschen und
geniessen Sie ein unterhaltsames
Konzert.
Eintritt frei, Kollekte 
Fragen und Reservationen:
Rosmarie Sommer-Aeschlimann
Mobile 079 446 25 52

Sonntag, 12. November, 17.00 Uhr
Konzert des Blockfl ötenensembles 
Langnau
Blockfl ötenmusik im Jahreslauf mit 
Gerber Christine, Gerber Rösli, Künzi 
Ursula, Müller Marianne, Marti Rita, 
Rentsch Anna, Stettler Mariann, 
Sturm Susanna.
Eintritt frei, Kollekte

Freitag und Samstag, 24. und 
25. November, 20.00 Uhr
Winterkonzert der Musikgesell-
schaft Rüderswil

VERANSTALTUNGEN
 

Montag, 30. Oktober, 13.30 Uhr
Basarhandarbeiten,
in der Pfrundscheune

Samstag, 4. November, 
9.00 bis 16.00 Uhr
Basar in der Pfrundscheune, gleichzeitig 
Aktion Weihnachtspäckli. 
Annahme der Päckli im alten Jakob Haus. 
Dorfstrasse 103, Rüderswil.

Donnerstag, 9. November, 13.30 Uhr
Seniorennachmittag im Restaurant zur 
Brücke, Zollbrück. Durchgeführt vom 
Brockenstuben-Team des Gemeinnützigen 
Frauenvereins Rüderswil.

OFFENER 
MITTAGSTISCH
in der Pfrundscheune

Donnerstag, 5. Oktober 2017,
12.00 Uhr

Erwachsene: CHF 12.—
11 bis 16 Jahre: CHF  8.—
5 bis 10 Jahre: CHF  6.—
unter 5 Jahre: gratis

Anmeldungen bis
Dienstagvormittag bei: 
Vally Nussbaumer, 
Telefon 034 496 72 68 
Antoinette Schneiter, 
Mobile 079 434 18 64

Wir freuen uns auf eine fröhliche 
Tischgemeinschaft!

Freitag, 3. November 20.00 Uhr 
«Zum Goldenen Gaukler»
im Gasthof Bären Eggiwil
Komische Variéte-Show mit 
Gilbert und Olec.

AUF VIELE BESUCHERINNEN UND BESUCHER 
FREUT SICH DAS BIBLIOTHEKSTEAM

 Verantwortlichen wird oft viel Flexi-
bilität gefordert. Am Gottesdienst unter 
 freiem Himmel wurde eine Taufe gefei-
ert. Die Alphornmelodien der Alphorn-
gruppe Bärau und die besinnlichen 
 Worte von Pfarrer Volker Niesel ergänz-
ten sich  wunderbar. Gerne werden sich 
die  zahlreichen Besucherinnen und 
 Besucher an diesen stimmigen Anlass 
erinnern.

Erntedankgottesdienst in der Kirche Rüderswil
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Taufe
26. August
Ilaria Mangarelli, 
Rösslimatte, Schüpbach

Abdankungen
17. August
Marie «Meii» Wüthrich-Schüpbach, 1928, 
Lichtgut, Signau (mit Aufenthalt im  Solina, 
Ste�  sburg)

24. August
Margrit Hofer-Lüthi, 1931, 
Häleschwand, Schüpbach (mit Aufenthalt 
im dahlia Lenggen, Langnau)

25. August
Anna Elisabeth «Annalies» Blaser, 1935, 
Hölzli, Schüpbach (mit Aufenthalt im 
 dahlia Lenggen, Langnau)

31. August
Hans Minder, 1932, Brüggschachen, 
 Emmenmatt (mit Aufenthalt in der 
 LebensART, Bärau)

8. September
Ida Geissbühler-Fankhauser, 1920, 
 Huttibuch, Schüpbach (mit Aufenthalt 
im Pfl egeheim St. Niklaus, Koppigen)

Amtswochen
Während der hier (und jeweils auch im 
Amtsanzeiger) publizierten Amtswochen 
unserer Pfarrer geht es in erster Linie um 
die Beerdigungen; dafür ist immer der-
jenige Pfarrer zuständig, in dessen Amts-
woche der Beerdigungstag fällt.

1. bis 22. Oktober
Pfr. Stephan Haldemann
Telefon 034 497 11 63

23. Oktober bis 8. November
Pfr. Lukas Schwyn
Telefon 078 888 25 01

9. November bis 17. Dezember
Pfr. Stephan Haldemann

REDAKTION DER GEMEINDESEITE:
PFR. STEPHAN HALDEMANN

GOTTESDIENSTE
 

Sonntag, 1. Oktober, 9.30 Uhr
Erntedank-Gottesdienst mit Taufen
mit Pfr. Stephan Haldemann
in der vom Landfrauenverein Schüpbach  
Signau geschmückten Kirche  
Mitwirkung: Jodlerklub Schüpbach

Freitag, 6. Oktober, 10.00 Uhr
Erntedank-Gottesdienst im dahlia 
Lenggen, Langnau 
mit Pfr. Stephan Haldemann
Mitwirkung: Eva Schär und 
Priska Fankhauser, Panfl öten

Sonntag, 8. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst
mit Pfr. Lukas Schwyn

Freitag, 13. Oktober, 10.00 Uhr
Wärchtigs-Andacht 
in der Alterssiedlung Signau

Sonntag, 15. Oktober, 
16.00 und 20.00 Uhr
Volkstümliche Kirchenkonzerte
mit Kurzandacht von Pfr. Stephan 
 Haldemann (Näheres siehe unter 
 Veranstaltungen)

Sonntag, 22. Oktober, 17.30 Uhr
Abschlusskonzert des Gospel- 
Workshops mit Dirk Raufeisen
mit Kurzandacht von Pfr. Stephan 
 Haldemann (Näheres siehe unter 
 Veranstaltungen)

Sonntag, 29. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Bezirksfest des 
Kirchlichen Bezirks Oberemmental 
in der Kirche Langnau
(Zu Gunsten des Bezirksfests fi ndet im 
ganzen Oberemmental kein Gottesdienst 
statt!)

Sonntag, 5. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen zum 
25-jährigen Dienstjubiläum von 
Pfr. Stephan Haldemann
Mitwirkung: Kirsten Raufeisen und 
Jürg Wenger.
Anschliessend Apéro für alle.

KIRCHGEMEINDE SIGNAU

Kirchgemeindepräsidentin: Lisabeth Steiner, Telefon 034 497 31 03
Kirchgemeindesekretärin: Christine Hirschi, Telefon 034 497 18 78
Pfarramt:
Stephan Haldemann, Telefon 034 497 11 63, E-Mail: pfarramt-signau@bluewin.ch
Lukas Schwyn, Mobile 078 888 25 01, E-Mail: lukas.schwyn@bluewin.ch
www.kirchgemeinde-signau.ch

MITTEILUNGEN
 

Signau-Märit
Pfarramt und Kirchgemeinderat Signau 
werden auch in diesem Jahr am Signau-
Märit, Donnerstag, 26. Oktober, mit 
einem Stand präsent sein, wie gewohnt 
vor dem alten «Fischer-Laden» an der 
Dorfstrasse. Wir verkaufen in diesem 
Herbst wiederum die sehr beliebten 
Güetzi-Säckli, mit dessen Erlös wir voll-
umfänglich die Stiftung EstherDeborah 
von Familie Murri (Kinder-, Gefangenen- 
und Krankenhilfe in der Ukraine) unter-
stützen möchten. Wir freuen uns auf  
rege und kau� reudige Kundschaft sowie 
viele Begegnungen und Gespräche am 
Märit-Stand!

SENIOREN
 

Altersnachmittag
Mit der Herbstzeit beginnt auch die Zeit 
der Altersnachmittage, zu denen 
wir  unsere Seniorinnen und Senioren 
 zwischen Oktober und März je einmal 
im Monat einladen. Am ersten Tre� en, 
 welches am Freitag, 20. Oktober, 
14.00 Uhr, im Saal des Rest. Thurm, 
 Signau stattfi ndet, werden wir zusammen 
die «Gschichte-Chischte» aufmachen, 
in der übrigens auch ein paar Lieder drin 
sind…  

Natürlich kommt das Zvieri und 
auch das Beisammensein nicht zu kurz!

Die weiteren Daten der neuen 
«Altersnachmittags-Saison»:
10. November, 15. Dezember, 
19. Januar 2018, 16. Februar 2018, 
16. März 2018

MEMORY-Club (Gedächtnistraining)
Der spielerische und doch auch gedächtnis-
trainierende Memory-Club, in welchem 
die geistige «Fitness» gefördert werden 
soll, daneben aber auch die Fröhlichkeit 
und die Geselligkeit sicher nicht zu kurz 
kommt, tri� t sich im Oktober wieder. 
Die nächste Zusammenkunft  fi ndet statt: 
Freitag, 20. Oktober, 10.00 Uhr im 
Pfarrstöckli. Auch neue  Gesichter 
sind übrigens jederzeit herzlich in der 
 fröhlichen Gruppe willkommen!

Letztes Datum 2017: 24. November

SENIORENFERIEN 2017
 

JUGEND
 

Kirchliche Unterweisung – KUW   
KUW I
Der Elterninformationsabend für die 
jüngsten KUW-ler, also für die neuen 
 Erstklässler, hat im Juni ja bereits 
 stattgefunden. Den sogenannten KUW-
Startgottesdienst feiern wir dann 
mit ihnen am Sonntag, 12. November, 
9.30 Uhr.

VERANSTALTUNGEN
 

Erntedankgottesdienst
Der traditionelle Erntedankgottesdienst 
fi ndet auch in diesem Jahr am ersten 
 Oktobersonntag statt, also Sonntag,
1. Oktober, 9.30 Uhr. Wiederum werden 
die Landfrauen aus Signau, Schüpbach 
und Umgebung unsere Kirche dekorieren 
und der Jodlerklub Schüpbach die Feier 
mit passenden Liedern umrahmen.  
Pfr. Stephan Haldemann darf in diesem 
 Gottesdienst zudem mehrere Kinder 
 taufen.

Volkstümliche Kirchenkonzerte

Die seit Jahren immer bestens besuchten 
volkstümlichen Kirchenkonzerte fi nden 
auch dieses Jahr wieder am dritten 
 Sonntag im Oktober statt, also Sonntag, 
15. Oktober, 16.00 Uhr und 20.00 Uhr.   
Als Gastformation konnten wir den 
Jodlerklub «Edelweiss», Zofi ngen gewinnen, 
welcher auch Lieder aus der neugescha� e-
nen Jodelliturgie von Stephan  Haldemann 
und Peter Künzi vortragen wird. An der 
 Kirchenorgel wird Jürg  Wenger für den 
 gewohnt feierlich- instrumentalen Rahmen 
sorgen. Zudem  bereichern auch dieses Jahr 
das  Jodel terzett Monika Müller, Christine 
 Schlüchter, Stephan Haldemann,  begleitet 
durch Jürg Wenger, sowie Unterformationen 
die traditionellen volkstümlichen Kirchen-
konzerte. 

www.kirchgemeinde-signau.ch
Besuchen Sie uns doch auch einmal 
im Internet.

Du kannst Dein Leben nicht 
verlängern, und Du kannst 
es auch nicht verbreitern. 
Aber Du kannst es vertiefen!

Mancher hat nur zwei 
 Hände, eine zum Nehmen 
und eine zum Behalten. 
Die zum Geben fehlt ihm oft.

DEUTSCHES SPRICHWORT

KUW II
Das Abendmahls-Wochenende der Viert-
klässler, welches am Wochenende vom 
8. und 9. September stattfand, ist bereits 
Vergangenheit. Herzlichen Dank an 
 unsere Katechetin Barbara Schröder 
 sowie an die den Gottesdienst mitgestal-
tenden KUW-ler der 4. Klasse.
Hier als Voranzeige bereits der Termin für 
den 6.-Klässler-Tag: Freitag, 17. November.

KUW III
Unterricht der 7.-Klässler: Donnerstag, 
2. / 9. / 16. / 23. / 30. November 
sowie 7. Dezember, jeweils von 15.15 bis 
16.45 Uhr im Pfarrstöckli.

Für die 9.-Klässler fi ndet – wie gewohnt – 
jeweils am Dienstagnachmittag die 
 wöchentliche Doppellektion Kirchliche 
Unterweisung (KUW) statt, 15.15 bis 
16.45 Uhr im Pfarrstöckli. 

Konfi rmationsdatum: 
Sonntag, 29. April 2018

Der Eintritt ist wie gewohnt für alle frei, 
um jedermann den Besuch dieses 
 besonderen Anlasses ermöglichen zu 
können; die Kollekte dient zur Deckung 
der (doch recht ansehnlichen…) 
 Unkosten.

Keine Platzreservation – 
Türö� nung um 15.00 Uhr!

Vortragsabende zum 
500-Jahr-Reformationsjubiläum
Dienstag, 3. Oktober: «Die Reformation 
in Bern und ihre Spuren in der Gegenwart» 
mit Prof. Dr. Martin Sallmann, 20.00 Uhr, 
im Pfarrstöckli Signau.

Dienstag, 24. Oktober: «Die Bedeutung 
der Reformation heute» mit Prof. Dr. 
 Matthias Zeindler, 20.00 Uhr, in der 
Pfrundscheune Rüderswil.

Handarbeiten für den Kirchenbasar
Die sogenannten Aabehöck-Frauen 
 haben beschlossen, nicht mehr an einem 
Abend zusammen kommen zu wollen. 
Neu tre� en sie sich zweimal im Frühjahr 
und dreimal im Herbst an einem 
 Montagnachmittag (in der Regel der 
1. Montag des Monats) im Pfarrstöckli. 
Dass neben dem Handarbeiten auch 
noch genügend Zeit zum Plaudern, sowie 
dann auch für Ka� ee und Kuchen ver-
bleibt, ist selbstverständlich. Alle interes-
sierten Frauen (jeden Alters, und auch 
neue Gesichter!) aus der Gemeinde sind 
zu diesen Zusammenkünften herzlich 
eingeladen. Die nächste Zusammenkunft 
fi ndet erst im kommenden Monat statt: 
Montag, 2. Oktober, 14.00 bis zirka 
16.00 Uhr, im Pfarrstöckli Signau.

Gospel-Workshop 
in Signau
Die Kirchgemeinde 
Signau führt am 
Sonntag, 22. Oktober einen Gospel-
Workshop mit Dirk Raufeisen durch; 
 weiter wirken Tommie Harris und Kirsten 
Raufeisen mit.

Die Workshops mit Dirk Raufeisen  erfreuen 
sich immer grösserer Beliebtheit; seine 
Begeisterung für den Gospel erlaubt den 
Teilnehmerinnen und Teil nehmern, ein 
 Maximum an Power und Energie aus dem 
Chorgesang herauszuholen.

Am gemeinsamen Abschlusskonzert 
(mit Kurzandacht) in der Kirche Signau 
(17.30 Uhr) werden die eingeübten 
Stücke dem Publikum vorgestellt –  
ein unvergessliches Erlebnis!

ab 9.30 Uhr  
Eintre� en / Registrierung der 
 Teilnehmerinnen und Teilnehmer

ab 10.00 Uhr 
Workshop in der Kirche Signau
Ka� eepause und Mittagessen wird 
für alle organisiert!

17.30 Uhr  
Abschlusskonzert in der Kirche Signau

Kosten  
Erwachsene: CHF 50.–
Jugendliche: CHF 25.–
(für KUW-ler der Kirchgemeinde Signau 
ist die Teilnahme gratis!)

Anmeldungen (bis 15. Oktober) an:
Sekretariat KG Signau, Christine Hirschi,
Hauptstrasse 22, 3535 Schüpbach
oder per E-Mail: christine.hirschi@gmx.ch

Herzliche Seniorenferiengrüsse aus dem herbstlich, sonnigen Oberwallis! 
Das Bild zeigt unsere fröhliche Gruppe anlässlich des Ausfl ugs auf das 
 Bettmerhorn und zum Aletschgletscher.


